
 

 Tutor*innenschulung 

Dipl.-Päd. Heike Kröpke, wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Hochschulzentrum für Lehre und 
Lernen (HLL) an der Hochschule Niederrhein, 
Leiterin des Tutorenprogramms und 
Netzwerksprecherin im „Netzwerk Tutorienarbeit an 
Hochschulen“. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung wird mit 14 Arbeitseinheiten bewertet und kann auf das 
Zertifikatsprogramm „Rheinländisches Verbundszertifikat zur hochschuldidaktischen Qualifizierung von 
studentischen Tutorinnen und Tutoren“ angerechnet werden. 

Ziele und Inhalte 
Sie als Tutor*in übernehmen im universitären Alltag eine wichtige Rolle: Sie fördern die Lernautonomie und wissenschaftliche Selbständigkeit 
der Studierenden und bieten Hilfestellung und Beratung für Studierende in unterschiedlichen Phasen des Lernprozesses, insbesondere bei 
Lernwiderständen und Lernschwierigkeiten an. Sie helfen somit Ihren Kommiliton*innen bei der Integration in das studentische Leben und 
geben ggf. einen Überblick über universitäre Anlaufstellen. 
Unter Umständen tragen Sie damit entscheidend zur Reduktion der Studienabbrecherquote, zur Verbesserung der Durchschnittsnoten und 
zur Erhöhung des Ansehens der Universität bei. 
 
Auf diese verantwortungsvolle und vielschichtige Aufgabe möchte Sie dieser zweitägige Workshop vorbereiten, 

- indem wir zentrale Aspekte der Planung, Durchführung und Gestaltung von Tutorien erarbeiten; 
- Ihre Rolle als Tutor*in im Lernprozess der Studierenden reflektieren; 
- Anregungen und Möglichkeiten des Umgangs mit Lernwiderständen und herausfordernden Situationen durchdenken; 
- das selbstsichere Auftreten und Reden vor Gruppen trainieren; 
- Ihnen viel Raum geben, Ihre Fragen zu klären und mit den Anderen Erfahrungen auszutauschen. 

Methoden 
- Impulsreferate 
- Einzel- und Gruppenarbeit 
- Aktivierende Methoden 
- Feedback  

 

06./07.10.2017 
 
06.10.2017: 10.00 – 17.00 Uhr  
07.10.2017: 09.00 – 16.00 Uhr 
 

Hauptgebäude der  
Humanwissenschaftlichen Fakultät,  
Gronewaldstraße 2, 50931 Köln 
 
Raum S138 (3.Etage) 
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